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Bekanntmachung.
(Die Verwendung von Syrup zur Biererzeugung btr.)

Im 9kachgange wird die höchste Ministerial-Ent- 
schließung vom 22. Dezember v. Iü. zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht' und bemerkt, daß gegen etwaige 
Kcntravenieuteu mit aller Strenge des Gesetzes ein­
geschritten werben wird.

Aichüch den 8. Jänner 1855.
Kdnigl. Landgericht Aichach, 

v. Plankh.
9kr. 4536.

StaatSmiuisterium deö Innern,
Auf den unterm 27. Stötzer l. Is. erstatteten 

Bericht wird der kgl. Regierung von Oberbayern, 
Kammer deö Innern, eröffnete - daß wie sch-N' anü 
der gemeinsam mit dem unterfertig teil k. Staatömini- 
steriuin erlassenen Entschließituz deS Handels und der 
öffentlichen Arbeiten vom 22?A«gust 1853 Nr. 7307 
klar hervorgebt, jede Benutzung von Surrogaten für 
die Bierbereitung unstatthaft sei. Eü kann hiebet auf 
die Eigenschaft deü Surrogats nicht ankommen, und 
eö wurde dessen Anwendung selbst daun uuzuläisig 
sein, wenn dasselbe den betreffenden, für die Bier- 
bfäl^rei vorgeschriebene» CombinationSartikel vollstän­
dig ersehen wurde.

ES stellt sich daher auch die Verwendung von 
Syrup zur Bierbrauerei, abgesehen davon, daß der­
selbe nach vorliegendem technischen Gutachten durch­
aus nicht als Aequivalent für das Malz betrachtet 
werden kaun, nicht nur als eine Beeinträchtigung deö 
ärarialischen und gemeindlichen Interesses durch Ver­
kürzung deö Aufschlaggefälles, sondern auch alö eine 
Alteration deö Bieres mit fremdartiger, wenn auch 
der Gesundheit nicht schädlicher Zuthat im Sinne deö 
.§ 8 Abs. 2 deö Gesetzes vom 23. Mai 181« dar.

Die kgl. Regierung hat hienach zu verfügen und die 
unter Bezugnahme auf die oben erwähnte Norm zur 
Einschreitung in jenen Bestimmungen zu suchen, wel­
che im Gesetze vom 23. Mai 1816 die Regulirung deö 
Biersatzeö rc. betr. und in dem hierin angeführten 
Biersap regulative vom 25. April 1811 enthalten sind.

München am 22. Dezember 1851.
Auf rc. Befehl.

Graf Reigeröberg.
Drrrch den Minister.

■ . .  Epple«. .

Bekanntmachung-
An

den Stadtmagistrat Aichach und die sämmtlichen 
Markt- unv ka n d g eme ind e-Berwaltungen des 

Gcrichtöbezirkes.
(Schuppockenimpfung für 1854,55 betr.)

Die sämmtlichen Gemeindeverwaltungen werden 
di-mit beauftragt, bis »0. Marz l. Is. alle in ihren 
Gemeinden eingewauderten impfpflichtigen und noch 
nicht geimpfte Kinder, dem kgl. Landgerichtöphysikate 
dahier ganz zuverläßig anzuzeigeu oder Fehlan­
zeige zu erstatten.

Aichach, den 8. Jänner 1855.
Königliches üanvg> e.r i ch .̂ 

v. Plankh. / - , ;

Bekanntmachung.
(Karl gegen Plöckl

pct. »leb.) .' - ' - .
Nachdem bei der am 4? l. MtS. abgehaltcnen 

DersteitzerungötagSfahrt auf das Michael Plöckl'sche
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Anwesen zn ObSrwittelSbach ein entsprechendes An­
geber nicht gelegt werden ist, so wird dasselbe einer 
zweiten Versteigerung unterwpofen und ist hiezu TagS- 
fahrt auf

Montag den 19. Februar t. IS.
Vormittags 10 Uhr 

im WirtShause zu ^berwirtelsbach elnverleibt, wozu 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß diesmal der Zuschlag ohne Ruckficht auf den Schä- 
vungöwerth erfolgt.

Das Anwesen ist näher beschrieben in der Neuen 
Münchener Zeitung Nr. 288, Jahrgang 1854, Pfaf­
fenhofen- und Schrobenbauser-Wochenblatt Nr. 49, 
Aichacher-Friedberger Wochenblatt Nr. 50, Jahrgang' 
1854. — Nähere Ausschlusse werden täglich im Bu­
reau deS ll. Assessor Sieger ertheilt.

Aichach den 8. Jänner 1855.
Königliches Landgericht. Aichach. 

Wimmer.

Bekanntmachung.
An

den'Stadtmagistrat Aichach und sämmtliche 
Gemeindeverwaltungen.

(Die Aufstcht^auf LanLe-vrrwiesene betr.)
Der in der Ausschreibung der kgl. Regierung v. 

31. v. MtS. (KreiSamtsblatt Nr. 2. S. 51) bezeich­
nete Anton Vetter ist unverzüglich in das Verzeich- 
niß der Landesverwiesenen einzutragen, und auf Be­
treten einzuliesern.

Aichach den 16. Janttar 1855.
Königliches Landgericht Aichach. 

Wimmer.

B e k a n n t m a ch u n g.'
Ziegler gegen Stern 

pct. <lvb.
" Am Montag den 5. Februar l. I., 

Morgens 10 Uhr,
werden von dem unterfertigten Landgerichte zwei Kühe 
gegen baare Bezahlnstg an den Meistbietenden ver­
kauft und KanfSliebhäber hiezn eingeladen.

Aichach den 15. Januar 1855.
Königliches Landgericht Aichach.

v. Plankh, Assessor. ;

Bekanntmach m n g.
Die. .erledigte ThierarztenS-Steüe in Aindling betr.

ES wird hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß

d»e Stelle eines ThierarzteS für den District Aindling 
durch Beschluß vom Heutigen dem Thierarzte Alois 
Seßar auü Pfaffenhausen verliehen wurde.

Aichach den 23. Dezember 1854.
Königliches Landgericht Aichach.

W i m m e r.

Bekanntmach u n g.
An den Magistrat der Stadt Aichach und den 

sämmtlichen Gemeindeverwultungen.
Die Ueberhandnahme von Feuersbrünsten betr.
Der unterm 8. Mai h. I. erlassene im Wochen- 

blatte Nr. 20 h. I. enthaltene Weisung im rubrkzir- 
ten Betreffe ist, wenn es nicht schon geschehen seyn 
sollte, wieder alsbald in der Gemeinde öffentlich zu 
verlesen.

Aichach den 27. Dezember 1854.
. Königliches . Landgericht Aichach.

W im m e r.

Bekanntmachung.
An den Magistrat der Stadt Aichach und 

sämmtliche Gemeindeverwaltungen.
Den landeSS^nffe^iefi Grb^g'M a <- 

von LeutkircheN betr.
Der von der köuigl. Regierung ausgeschriebene 

Georg Mann von Leutkirchen (Kr.-Amtsbl. S. 1888) 
ist unverzüglich in das vorgeschriebene Verzeichniß ein­
zu tragen.

Aichach, den 4. Jänner 1855.
Königliches Landgericht Aichach, 

v. Plankh.

B e t a n a t m a ch u,n g.
Montäg deü 29. Januar 1856, 

Borm. 10 Uhr, .
werden im Dorf? KimmertShofen bei Sielenbach durch 
eine königl. LandgerichtScommisfion an den Meistbie­
tenden gegen sogleich baare Zahlung nachstehende Vieh­
stücke und Getreidsorten versteigert: ./

1) 5 Kühe,
2) 2 Pferde,
3) 3 Schäffel Korn, ...
4) 3 Schäffel Walzen.

Aichach, am 2. Janugr 1855.
Kdnigl. Landgericht.

i,^W immer, / .'
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Beka n ntm a chu ng.
den Magistrat der Stadt Friedberg und sammtl. 

Gemeindeverwaltungen.
(Führung von Gewehren und Schußwaffen betr.)

Dieselben werben beantragt, die RezierungS- 
Auöschreibung rubr. Betr. v. 13. Okt. 1849. Intest.- 
Blatt S. 14 IS wiederbclt in ihren Bezirken bekannt 
zu geben, und deren Befolgung genauestens zu über­
wachen.

Friedberg den 16. Jänner 1855.
Königliches Landgericht Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung.
Durch Beschluß vom I». d. Mtü. wurde den le­

digen Burschen Michael Wallner und Josef Baum­
gartner von Roßbach, der Besuch aller Wirthshäuser 
auf die Dauer von 2 fahren untersagt, was hicmit 
unter Hinweisung auf die Verordnung vom 21. Sep­
tember 185>2 tKrcie-Inl.-Blatt St. 49 S. 1935) ver­
öffentlicht wird.

Friedberg, den 19. Jänner 1855.
Königliche- Landgericht Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung. München, den 12. Januar 1855.
Die Hcluptagrntur für V'as Königreich Bayern. 

L. Neg,rloli. .
UuterB^uanabme aüf vqpstehende Bekanntmachung 

werden jederzeit Versicherungsanträge angenommen,.
Ää^»^^

(Auswanderung der Thekla Klaß von Friedberg nach
Nordamerika betr,)
Die ledige Thekla Klaß Mist nach Amerika aus- 

wandtrn und sind deßhalb oAenfastsig« Forderungen 
an dieselbe bi« längsten« zum 3V. dieß' Mt6 dahier

Königliches Landgericht Friedbc^ss.
Widder.

Bekanntmachung.
Derlaffenschaft des königl. Pfarreö 
DoiiatuS Grvmmer von Singenbach 

..^treffe,iZr,.........
Auf Requisition de« köntgl. Kreis- und Stadt­

gerichts München werden am
Dienstag den 23. Januar 1855, 

Vormittags 9 Ubr und die folgenden Stunden 
im Pfarrhofe zu Singenbach die zum Rücklage deö 
verlebten dortigen königl., Pfgrrsrö DonatG rommer 
gehörigen Speise-, Getreide- und Futteroorräthe, fer­
ner Vieh- und BaumannSfahrnisse, darunter namhafte 
gedroschene und ungedroscheiie Getreidevorräthe, 2 
Pferde, 2 Ochsen, 9 Kühe, 4 Jungrinder, 3 Schweine,

2 Pfauen, 23 Schafe, 20 Hühner, 3 Wägen, 2 Wä- 
gerln, 2 Pfluge, 2 Eggen, Pferdegeschirre, Kettest,. 
Heugabeln. Schaufeln, Aeite und viele andere brauch« 
bare Gegenstände gegen sofortige Baarzahlung an 
den Meistbietenden versteigert, wozu Kaufslustige mit 
dem Anhänge eingeladen werden, daß hiebei das Vieh 
zuerst in Angriff genommen wird.

Schrobenhausen den 13. Januar 1855. 
Königliches bayer. Landgericht.

Freyberg.

Holzverkauf.
Ungefähr 240 Klafter FichteN-Scheit- und Stock- 

bolz, sowie etwa 50 Sag stamme, werden, zu Auf- 
kirchen (unfern Nannhofen) am

Mittwoch den 31. Jänner 1855
Mittags 12 Uhr 

versteigert.

Leipziger Feuerversicherungs-Anstalt.
Durch höchste Entschließung deö königl. StaatS- 

ministeriums des Handels und der öffentlichen Arbei­
ten vom 29. November v. I. wurde die Neubildung 
des Agentur-Bezirkes Aichach, Rain, Friedberg, Bruck, 
mit Hrn. Alois Maria Luy, königl. Aufschläger in. 
Aichach, als Agenten genehmigt, waö hiemit zur Kennt­
niß gebracht wirb. ■ .

9T n £ e^i g e.
In der unterzeichneten Buchdruckerei sind die für 

die Gemeinden und Stiftungen nöthigen Einnahms- 
und AnSgabotabellen, sammt den dazu gehörigen' 
UmfchlagÜ'Bogen zu beziehen. Preis des Bor 
genö I Kreuzer. . ----- ~—-'■

I. Eichleiter'sche Buchdruckerei in Friedberg..

Lotto./
In Regensburg kamen am 18. Januar, folgende 

Nummern heraus: - ,
28 46 27 44 13.

Die nächste Ziehung ist am 3ö'.'Januar zu 
Nürnberg.
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(Eingesandt.) Friedberg den 16. Jänner. Der am 
vergangenen Sonntag den 14. Januar stattgckable 
Snbskriptionüball in dem Gasthaus« zum „goldenen 
Hirschen" befriedigte die zahlreiche» Tänzer auf das 
vollkommenste, indem die Musik, unter der trefflichen 
Leitung des hiesigen Musikmeisters Hrn. Fromm, 
gleichsam elektrisch auf die Fuße derselben wirkte. Es 
war daher nicht zu wunder», daß sich ei»e Zahl Richt- 
subskribirter Tanzlustiger, als auch die dienstbaren 
Geister des GastwirtbeS vo» den lieblichen Tonen 
hingerissen, sich unter die Tanzenden mischte», wenn 
erstere nur als kostenscheuende Gäste weniger Drei­
stigkeit an Tag legten und letztere in ihrer Toilette,

da Kellerschurze und Spenser nicht dazu passen, et­
was galanter sein durften.

Eine nochmalige Einsendung belieffs der boS.... gen Frau 
i» welcher derselben ein' für allemal der gute Rach ertheilt 
wird:

Sich nicht um ander Leute Thun und Treiben sich zu 
scheren,

Sondern stelö vor ihrer Thür den eignen Koth hinweg 
, zu kehren,

kann in ihrer ganzen Fassung nicht gegeben werden, sowohl 
wegen Mangel an Ramu, als daß auch diese unerquickliche 
Sache ein Ende nimmt.

Stand und Preis der Aichacher Schranne vom *0. Januar 1855.
Schra n n e n st a n d.

i^mGanzenI Hieran >Im Rest 
^ ^ ^ '^ " ^vorhanden. I verkanst. |qcbtieben

DurchschuittSpr. pr. Schaffes.

höchster. niiliktster.
Ganzer Erlös

Gegen sie lenke Swraime 
ist der

Mittelpreis

Warzen 80
Korir ü 62

Schäftet.
80 
er
69

207
IS

__ J._| tr. 
2373 52 
1403 | — 
1012 i 10 
1505 i 11

gefallen, || gestiegen.

19
5«
42
10Havsk^ ^ 297

30 34: 29 ! 401 28 > 10
23 i 8. 22 | 37, 22 I
14 ; 531 II j 401 14 , 16
7 j 29I 7 ! 16! 7 ! 1

Kor».

Sunrmcr 436 l 418 j 18
Airhächre ViktuaUen -Pr

6294 , 13 | 
eise.

Fleisch, pr. Pfund. jAJljJ______ Brod. " ^Plb. ILoth., Qnt., Theil. > Mehl, pr. Drechiaer. |: fr. |pf-
Ochsenfleisch, gemästetes
Kuhflcisch
Rindfleisch
Schweinffelsch ,
Kalbfleisch
Schaffleisch

U2. 2 
12 -
9 2

Halbkreüzer Semmel j — 
Kreuzer Semmel J — 
Halbkreutzer Roggl — 
Kreutzer Roggl l — 
Halbbatzen Laib | — 
Batzen Laib I. —

i 1 T2’
13 1

2 ; 2
5 —

13 1 1
26 l 2

2

i 1

1 —

Muudmehl 1: 9
Semmelmehl 8
Schönmehl " 7
Rach mehl . 6
Roggeumehl t 5

1 Pfd. Roggenbrod a 4

2 
2
2 
2

! 3 
1 3

Biktualien - Preise für Friedberg und1Lechhausen.
Fleisch, pr; Pfund. s,kr.!pu_ 

Ochsenfleisch, gemästetes! 12, 2 
Knhfleisch ‘ ’ l!ll 2 
Rindfleisch ' . l' '- 9 2 
Schweiuflelsch 16/— 
Kalsillelsch 10/- 
Schaffleisch / I-t-

Brod._______
Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Zweikreuyer Roggl 
Vierkrenzer Roggl 
Bayen Laib 
Achtkreuzer Laib

1 Pfd.,Loth. i

- I 24 |
1 | 16 1

Qnt. | 
17.1 
3 
2

l -

Tbeil Mehl, pr. Dierlmg. HJI. |tr.
Felne^ Mundmehl II 1 12
Semmelmehl 1| 4
Geringeres Mehl —56
Rachmehl — 4b
Bacrmehl ^— 50 r

Gerste. Haber.
München —. Dezbr. Augsburg 12. )ai

Ort der Schranne ------- Zeesen.-----  
.'höchst, ümittl-ilmind.

München... ^-j^ -—, 
Augsburg . . - H-------- 1
Schrobenhausen 7-'—1;-*- H 
Friedberg , . j Ist 3 9 2)

kr. st. tü— —— ——
8 39

~__ Walzen.
höchst.!!mitll. । }^. höchst.!! mittl-H miiib. höchst.!!witfsjl min^.fcjMiMjnO^^ 

CTmOZTH??;' st- !k^M Ü^U fl^ l tn
29 59 29 4 28. 5 23.26- 2,11,21 30 15 15 11 56 14 28 7.14| 7> l| 6 5? 

29 41 28 55 27 56, 3 11,22, 3,21 22 15 - 14 59,14 33 724, 6 58,^37 
30 33 301- .29 26:23; 2 22. 8 21 ^14 56 11 35,1,4 14' 7.17, 7.| 4; 6o2 

• > j H > .! I 1 i T ' ll' i ।

tDrna der Eichlci t er'sche» Buchbrnckerei.) (Redigirt von Tb. Müller.)


